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Editorial
Liebe Leserin,
Lieber Leser
 Maur feiert gerne. 
Und hat auch im-
mer wieder einen 

Grund dazu. Ob am Herbst-
Märt in Aesch, wo einmal mehr 
feinste Sachen aus der Region 
dargeboten wurden, an den 
Meisterschaften des Tennisclub 
Maurs, wo die neuen Cham-
pions den letzten Ball ins Feld 
gesetzt hatten oder am Senio-
rennachmittag, wo die beiden 
Künstlerinnen Christine Lather 
und Patricia Draeger mit ei-
ner eindrücklichen Darbietung 
Margrit Rainer, die wohl be-
rühmteste Volksschauspielerin 
des Landes, zum Leben erweck-
ten. Am Wildesten ging es wohl 
in den Häusern von Marco Bol-
ler und Simon Wälti zu und 
her, brachte das Seitenwagen-
Motocross-Team doch sowohl 
den Schweizermeister-Titel als 
auch den Vize-Europameister-
Titel in unsere Gemeinde. 
Wir wünschen Ihnen einmal 
mehr viel Spass bei der Lektüre 
Ihrer «Maurmer Post». 
Herzlich, Rainer Kuhn

Die GGA Maur investiert in den kommenden Jahren 16 Mio. in ihr Netz 

Mehr Bandbreite – weniger 
Betroffenheit bei Stromausfällen  

Die Binzmer GGA Maur hat 
im Jahr 2009 einen strategi-
schen Grundsatzentscheid 
in das Open Access Net-
work, also einer horizon-
talen Netzwerkarchitektur 
bzw. einem Geschäftsmo-
dell, welches die Nutzung 
eines Netzwerks vom Pro-
visioning, dem Errichten 
und Betrieb des Netzwerks, 
trennt, gefällt. Die nächsten 
Schritte in Richtung Next 
Generation Network (NGN) 
sind fällig und gesprochen, 
was bedeutende Investitio-
nen in der Höhe von rund 
16 Mio. Franken verursacht. 
Anlässlich einer Pressekon-
ferenz vom 24.10.2014 meint 
GGA-Maur-Geschäftsfüh-
rer Beat Ambühl: «Das 
Netz ist unser wichtigstes 
Asset, und wir müssen da-
rin investieren.» Auch im 
schlechtesten Fall eines sich 
für die Genossenschaft all-
fällig stark nachlassenden 
Geschäftes wäre ein gut er-
haltenes und leistungsfähi-
ges Netzwerk wertvoll und 
für einen potenziellen Über-
nahmekandidaten lukrativ. 
Über all die Jahre ist die 
GGA Maur stark gewach-
sen und betreut inzwischen 
mehr als 25 000 Kunden, die 
einen stolzen Umsatz von  
16 Mio. generieren. Das 
sich laufend verändernde 
Nutzerverhalten bedingt 
eine immer grösser werden-
de Netzkapazität im hohen 
Tempo. Treiber dieses Tem-
pos sind vor allem digitale 
Fernsehangebote mit immer 
raffinierteren Möglichkeiten 
wie zum Beispiel dem «zeit-
verschobenen Fernsehen». 
Die bestehende GGA-Maur-
Netzinfrastruktur kann die-

sen Bedürfnissen in naher 
Zukunft nicht mehr gerecht 
werden und möchte ihre gu-
ten Kundenbindungen und 
Kennzahlen nicht aufs Spiel 
setzen. Bereits heute nut-
zen im Einzugsgebiet über  
52% der Haushalte das GGA- 
Maur-Netz für das Internet – 
schweizweit ein sehr hoher 
Wert, den Geschäftsführer 
Ambühl auch in Zukunft 
erhalten und gegen die Kon-
kurrenz verteidigen möchte. 

Diverse Tiefbauarbeiten  
in naher Zukunft 

Das Projekt NGN basiert im 
Wesentlichen auf dem Er-
setzen der alten, auf Kupfer 
basierenden Koaxialkabel 
durch die neue und als zu-

kunftsgesicherte Glasfaser-
technologie. Im Jargon der 
GGA-Maur-Techniker wird 
bei den Hausanschlüssen 
von so genannten «Inseln» 
mit einzelnen Verstärkern 
von verschiedenen Ein- und 
Mehrfamilienhäuser gere-
det: Heute bedienen solche 
Inseln 250 bis 300 Wohnein-
heiten. Mit dem NGN wird 
eine solche Grösse von 64 
angestrebt, was mehr Band-
breite und vor allem auch 
eine viel geringere Auswir-
kung z.B. bei einem Strom-
ausfall bedeuten würde. Ein 
Pilot mit der neuen Tech-
nik ist in diesem Frühjahr 
in Egg gemäss GGA Maur 
zur vollsten Kundenzufrie-
denheit abgeschlossen wor-
den. Marco Wacker, Head 

CATV-Network, zur «Maur
mer Post»: «die Arbeiten am 
Pilotprojekt haben uns viele 
wichtige Informationen für 
den Ausbau des ganzen Net-
zes in den nächsten Jahren 
geliefert, und die Kunden 
müssen bei der Umstellung 
höchstens auf ca. 2 Stunden 
Signallieferung verzichten.» 
Bei der GGA Maur sind ge-
nerell die Kunden die Netz-
überwacher, welche dem 
Betreiber Hinweise liefern. 
Dies ist nicht gerade ideal. 
Mit der neuen Technologie 
erhält die GGA Maur ver-
schiedenste Tools, selber je-
derzeit zu verstehen, was in 
ihrem Netz läuft und wo es 
allenfalls Probleme gibt. Vie-
le Tiefbauarbeiten für das 
Verlegen der neuen Kabel 
werden ab nächstem Jahr nö-
tig und die Liegenschaften- 
eigentümer darüber in der 
nächsten Zeit von der GGA 
Maur angeschrieben. Das 
neue zu erstellende Netz er-
forderte natürlich auch eine 
Verdreifachung der Racks 
(Serverschränke), welche in 
der Ebmatinger GGA-Maur- 
Kopfstation «Bergholz» mit 
einem Aufbau auf das be-
stehende Gebäude erstellt 
und am 25. Oktober feier-
lich eingeweiht wurde. Die 
veranschlagten Kosten von 
16 Mio. Franken werden mit 
Fremdkapital finanziert. Al-
leine rund 4 Mio. Franken 
fliessen davon in Tiefbau-
arbeiten – die GGA Maur 
ist also inzwischen auch 
zu einer Art Tiefbau- oder 
Gartenbauunternehmung 
geworden. 

Text&Bild: 
Christoph Lehmann 

In die Höhe geschossen: Aufbauten an der GGA-Maur-Kopfstation 
in Ebmatingen.
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Obst – Gemüse – Beeren – Brot
Milchprodukte – Fleisch vom Hof – Wein 

BERGER'S
Hof-Lädeli
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Wannwis 7 | Eggstrasse
8124 Maur | Tel. 044 980 08 38

www.bergerhof.ch

Selbstbedienung 
Mo: 13.30–18.00 Uhr, Di / Mi: 09.00–11.30 Uhr | 13.30–18.00 Uhr

Hofladen bedient 
Do: 10.00–11.30 Uhr | 14.00–18.00 Uhr

Hofladen bedient mit frischen Backwaren 
Sa: 08.30–13.00 Uhr

Familie Nicole und Felix Berger
Wannwis 7 | Eggstrasse | 8124 Maur | Tel. 044 980 08 38 | www.bergerhof.ch

Freitags sind wir von  

8.00–11.00 Uhr  

auf dem Markt in Uster  

(Laden geschlossen)

Frische Backwaren können 

Sie gerne unter 

044 980 01 68 bestellen. 

Gesucht

Haushalt-
hilfe
mit eigenem 
Fahrzeug
1 Tag/Woche 
gute Entlöhnung
Tel. 044 364 01 12

Kosmetik                Massage

Aktivieren Sie  
die Leuchtkraft Ihrer Haut  

Individuelle Beratung
Frühlings-Rabatt 10%

 
Barbara Buck

Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen  
Tel. 079 416 95 64

www.barbara-buck.ch

Kosmetik                Massage

Aktivieren Sie  
die Leuchtkraft Ihrer Haut 

Individuelle Beratung
Frühlings-Rabatt 10%

 
Barbara Buck

Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen  
Tel. 079 416 95 64

www.barbara-buck.chBarbara Buck
Chalenstrasse 37, 8123 Ebmatingen, 

Tel. 079 416 95 64
www.barbara-buck.ch

Praxis für Sie und Ihn. 
Der kleine feine Unterschied

Neues Antiaging-Konzept
Wellness für Ihre Haut. 

Sichtbares Ergebnis: 
Glättung, Festigung, 
Straffung von innen.

Stilvoller  
Look für den 
Ausgang.
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Coiffeur Neuhof
Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Telefon 044 980 28 75
www.coiffeurneuhof.ch

Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 – 14.00 Uhr
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SKN-­‐Kurse	
  (obl.	
  Hundehalterkurs)	
  
Kurse	
  für	
  Welpen,	
  Junghunde,	
  
Familienhunde,	
  Erziehungskurse,	
  
Einzel-­‐	
  und	
  Gruppenunterricht	
  
	
  
Diana	
  Gut 	
  Zürichstrasse	
  223	
  

	
  8122	
  Binz	
  
Telefon/Fax 	
  044	
  980	
  38	
  02	
  
Handy 	
  079	
  209	
  63	
  89	
  
	
  

info@concanis.ch	
  –	
  www.concanis.ch	
  

02. November: 
Gottesdienst  
Schulhaus Pünt, Maur

09. November:
Gottesdienst  
zum Sonntag 
der verfolgten  
Kirche, Schulhaus 
Pünt, Maur

16. November: 
Gottesdienst  
Schulhaus Pünt, Maur

23. November: 
Gottesdienst 
Schulhaus Pünt, Maur

30. November: 
Gottesdienst 
Schulhaus Pünt, Maur

Suche 

2 ½ bis 
3 ½ Zimmer-
Wohnung 
mit Balkon oder 
Terrasse.
Termin: ab sofort 
oder nach 
Vereinbarung. Bitte 
melden unter Tel. 
079 352 32 66

Vermiete im Dorfkern von Maur 
sehr ruhige, helle 

Dachwohnung 3-Zimmer, 65 m2 

per sofort oder nach Vereinbarung 

Fr. 1865.– inkl. NK 
ohne Strassenlärm mit 
Naturgarten 044 980 18 91. 

Neu in Binz      
Wanpen Massage 

 
 
Traditionelle Thaimassage          ab 70.-  
Traditionelle Thaiölmassage       ab 80.- 
 
Wanpen Suriyan Mock      Zelglistr. 78 
Tel.  043 537 94 15   /  079 558 40 55 

Ihr Partner für Gebäudesicherheit
seit 1992

FFIS / SES zertifizierte Fachfirma

Samariterverein Maur

Malerarbeiten
Bodenbeläge

Für kleine und grosse Aufträge.

Binzstrasse 1, 8122 Binz
T 044 980 34 30
www.schnetzer.ch

CU_AM_Inserat_82x65_140714.indd   1 14.07.14   16:27

Rindfleisch 
Weidebeef

und Apfelsaft vom Hof

Marcel Wettstein, 8124 Maur
Telefon 079 688 01 24
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Das erste Bed & Breakfast in Maur 

PP neu mit B&B  
Mit zwei Campingplätzen und dem 
Hotel Wassberg ist Maur schon sehr 
gastfreundlich für Besucher und 
Reisende, die hier nächtigen wollen. 
Neu gibts ganz offiziell auch das ers-
te Bed & Breakfast in Maur. Gäste 
werden in den Powerplay Studios 
in Maur beherbergt, dies inmitten 
von Mythos, Technik und schönster 
Gegend. 

Neuigkeiten aus den Powerplay 
Studios in Maur: Das erste Bed & 
Breakfast in Maur ist Tatsache. Wie 
regelmässige «Maurmer Post»-Leser 
wissen, weht im traditionellen Ton- 
und Aufnahmestudio in Maur seit 
Längerem ein frischer Wind. Neue 
Strukturen und die heutigen har-
ten Zeiten im Zusammenhang mit 
der Musikindustrie machten die 
Geschäftsführung im Powerplay 
besonders erfinderisch. 

Aus früheren Zeiten, als auch 
Aufnahmen länger dauern konnten, 
nächtigten viele Musiker und Bands 
gleich im Studio selbst. Dies ermög-

lichte den Künstlern, abends auch 
länger und nach Belieben noch zu 
arbeiten, ohne sich nach Zeiten und 
Feierabend zu kümmern. Eine be-
liebte Art und Weise der Aufnah-
me, jedoch heute seltener gefragt als 
auch schon. 

Somit standen die drei Zimmer 
oft leer, und Studiomanager Chris-
tian Müller kam somit die zündende 
Idee: Wir vermieten die Zimmer im 
Rahmen eines B&B. 

Idee schnell umgesetzt

Angedacht, danach mit Partner 
und Studiomanager Reto Muggli be-
sprochen, und schon stand die Idee 
vor der Realisation. Einige Punkte 
mussten noch geklärt und organi-
siert werden. Schnell waren die Zim-
mer auf den neusten Stand gebracht, 
gute Fotos gemacht und schon war 
das Angebot im Internet. Spezielle 
Seiten, die von Reisenden gerne be-
sucht werden, sind der Grundstein 
für eine gute Ausbuchung. «Die 

ersten Gäste konnten wir eigentlich 
schon im Herbst 2013 begrüssen», 
erinnert sich Christian Müller zum 
Start des B&B im Powerplay Studio. 

Mit «3 Zimmer an einer ganz 
speziellen Adresse: In den Mauern 
der legendären Powerplay Studios, 
20 Minuten von Zürich entfernt» 
beginnt die Beschreibung auf der 
Webseite. Dies lockte bis heute 
schon viele Gäste nach Maur. Zwei 
Einzel- und ein Doppelzimmer ste-
hen zur Auswahl. Und neben den 
sauberen und modern eingerichteten 
Zimmern stehen noch interessante 
Sachen für Gäste zur Verfügung wie 
zum Beispiel eine Lounge und ein 
Billardtisch. «Für das Frühstück 
gehen wir in den Cash&Carry und 
kaufen dort ein. Bei uns gibts alles, 
was zu einem guten Schweizer Früh-
stück gehört», so Christian Müller. 
Das Zimmer für eine Nacht schlägt 
mit CHF 75 inkl. dem Frühstück zu 
Buche. Bis jetzt hatten wir Gäste 
aus Deutschland, Italien, Frank-
reich und England. «Selbst aus 

der Schweiz haben wir Gäste. Wir 
hatten auch schon Handwerker aus 
einem anderen Kanton, die hier Ar-
beiten verrichten mussten und nicht 
immer nach Hause fahren wollten. 
So konnten sie länger arbeiten und 
waren auch mit den Arbeiten schnel-
ler fertig.»

Der Trakt des B&B ist von den 
Studios gut getrennt, und die bei-
den Dienstleistungen kommen ein-
ander nicht in die Quere. Bis heute 
haben die Verantwortlichen von 
den Powerplay Studios nur gute Er-
fahrungen gemacht mit dem B&B. 
Für sie ist aber klar, dass das Kern-
geschäft nach wie vor die Studios 
sind. «Wenn Musiker die Zimmer 
brauchen, haben diese selbstverständ-
lich Vorrang.» Das B&B ist jedenfalls 
für Gäste eine äusserst interessante 
Adresse, erhalten doch Interessierte – 
sofern es die Zeit erlaubt – eine kleine 
Führung durch die Studios. 
www.bnb.ch

Text: Sandro Pianzola
Bilder: zVg

Das Einzelzimmer ist schlicht und modern eingerichtet.

Für den Zeitvertreib steht ein Billardtisch zur Benützung zur Verfügung.

Der grosse Raum mit Lounge, TV, Frühstückstisch und Billard.
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Wir suchen in Maur:

eine Einzelgarage
einen gut zugänglichen Bastelraum
Tel.: 079 370 61 74

Metallbau 
Vacchio AG

Türen und Tore, Vordächer, Innen- und  
Aussentreppen, Geländer und Zäune,  

Balkontürme, leichter Stahlbau,  
Verglasungen, Brandschutzabschlüsse,  
antike Geländer- und Torrestaurationen

Wir zeichnen uns durch Flexibilität aus, und  
setzen alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen.

Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 09 77

Fax 044 910 09 89, Natel 079 424 68 05
E-Mail: info@metallbau-vacchio.ch

www.metallbau-vacchio.ch

IHR NEUES ZUHAUSE
Per sofort oder nach Vereinbarung vermieten wir 
grosszügige und helle Wohnungen im Winkelhof 
in Aesch/Forch. Die familienfreundliche Siedlung 
auf dem Gelände eines ehemaligen Bauernhofes 
verfügt über 32 Wohnungen: Minergie P Eco, 
moderner Ausbaustandard, Hof mit Spielgeräten, 
Gemeinschaftsraum, Tiefgaragenplätze.

• 1 Loft

• 2 x 5,5-Zimmer-Wohnung

• Bastelräume

Winkelhof GmbH, Winkelweg 2a, 8127 Forch 
info@winkelhof.ch / +41 43 523 00 43

Interessiert? Besuchen Sie unsere Website oder 
vereinbaren Sie einen Termin zur  Wohnungsbe-
sichtigung.

www.winkelhof.ch

Erstvermietung

maurmer Post
Für Inserate in der «Maurmer Post»: 

Sylvia Lustenberger Telefon 044 887 69 30, Fax 044 887 69 34
inserate@maurmerpost.ch
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Herbst-Märt in Aesch 

Frisch gepresster Apfelsaft, Tierli-Finkli 
und Cremeschnitten 

Wie mit der Mostpresse der feinste Apfelsaft 
gepresst wurde; ein grosses Angebot an selbst 
gestrickten Tierli-Finkli, Kappen und Hand-
schuhen aus Wolle, Gestecken mit Kerzen, kre-
ativen Karten mit Serviettentechnik und vielem 
mehr; dies am Aeschmer Märt.

Am Samstag, 25. Oktober 2014, hatte das 
Wetter erbarmen, und so durfte der Ortsver-
ein Aesch/Scheuren/Forch sich über trockenes 
Wetter freuen. Renward Hauser, Präsident des 
Ortsvereins, ist seit rund sieben Jahren für die 
Organisation des Marktes zuständig: «Es wird 
immer schwerer, Marktfahrer zu finden, denn der 
Aeschmer Markt ist klein und für viele Anbieter 
zu wenig rentabel. Die meisten Marktfahrer kom-
men aus der Gegend oder näheren Region und 
sind schon seit vielen Jahren dabei. Seit geraumer 
Zeit findet ein Generationenwechsel statt, bei 
den Marktfahrern wie bei den Besuchern, Ältere 

kommen nicht mehr und Jüngere haben den Weg 
zu uns noch nicht gefunden. Bedauerlicherweise 
machen wenige Menschen aus anderen Ortsteilen 
einen Abstecher zu uns nach Aesch.» Schade, 
findet die «Maurmer Post», denn der Markt hat 
viel Charme und ist einen Besuch wert. 

Standtour
Bei einer gemütlichen Tour durch die Stände 
erblickte die Redaktorin die unterschiedlichsten 
Angebote. Der Stand vom Tägernhof mit seinen 
saisonalen Früchten und Gemüsen; feinster Ho-
nig aus Inwil; wunderschöne Karten von Marlie-
se Gehri-Vogel; Jugendliche, die ihre nicht mehr 
gebrauchten Schätze feilboten; Handcremen aus 
der Apotheke Zumikon; Heidi Kleiser, die am 
liebsten herzige Tierli-Babyfinkli strickte, die 
hätte ich am liebsten für mich selber gekauft, 
aber mit der Grösse haperte es dann doch ein 
bisschen. 

Für den Hunger
Der kulinarische Teil durfte an so einem Herbst-
Märt sicher nicht fehlen; so wurden die Besucher 
mit geräucherter Forelle, Cervelats, Bratwurst, 
Hamburger, feinster Kürbissuppe und frisch ge-
presstem Apfelsaft verwöhnt. Die grosse Most-
presse war die ganze Zeit voll im Einsatz, und 
so wurde aus einer Tonne Äpfel, von Obstbauer 
Bachofen aus Maur, viel feiner Apfelsaft gepresst 
und natürlich auch verkauft. 

Zum Abschluss noch ein kurzer Stopp beim 
Bäckereistand, denn die obligatorische Creme-
schnitte der Bäckerei Anton Bürgler aus Hin-
teregg, durfte nicht fehlen; ein Genuss der Vor-
freude auf den nächsten Aeschmer Märt. 

Text&Bilder: Stephanie Kamm

Peter Widmer und Daniele Vacchio voll in Action an der Mostpresse.

Heidi Kleiser aus Langnau mit ihren Tierli-Finkli.

Grossansturm beim Süssigkeitenstand.
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Gastgeber war die Seniorenkommission 

Hommage an Margrit Rainer 

Zwei Künstlerinnen begeben sich ge-
sanglich, spielerisch und erzählend 
auf die Spuren von Margrit Rainer. 
Es gelingt Christine Lather und Pa-
tricia Draeger, ein Stück Margrit 
Rainer ehrenvoll auf die Bühne zu 
bringen. Für die Gäste am Senioren-
nachmittag lebten Erinnerungen auf. 

«Ab und zu die Augen schliessen», 
ist Seniorenpräsident Giacomo 
Netts Rat an sein Publikum letzte 
Woche. Nur der Stimme und den 
Worten lauschen, und Sie werden 
sich fragen: Ist sie es oder nicht? 
Gemeint ist Margrit Rainer. Die 
hoch gefeierte und äusserst beliebte 
Volksschauspielerin hat zu ihrer Zeit 
mit Chansons, Cabaret und Filmen 
eine Generation geprägt. Den älte-
ren Semestern ist Margrit Rainer 
auch in lebhafter Erinnerung, wie 
sie mit ihrem Bühnenpartner Ru-
edi Walter über viele Jahre in un-
zähligen Komödien und am Radio 
das Schweizer Volk zum Lachen 
brachte. Diese Zeiten liessen zwei 
begnadete Musikerinnen aufleben.

Erinnerungen 
an eine Unvergessliche
Die Sängerin Christine Lather und 
Patricia Draeger am Akkordeon 

bringen es fertig, mit «Lieber en 
Maa im Huus als gar kei Ärger» ein 
Stück Margrit Rainer auf die Bühne 
zu zaubern. Gespickt mit witzigen  
Anekdoten lassen sie Margrit Rai-
ners Leben musikalisch Revue 
passieren. Längst ist ihre Stimme 
verstummt. Margrit Rainer, geboren 
1914, ist im Alter von 69 Jahren ver-
storben. Doch Lathers Singstimme 
ist verblüffend ähnlich zu Rainers, 
und vergleichbar temperament-
voll agiert sie auf der Bühne. Sie 
schwingt ihren langen Jupe, ihre 
Mimik fasziniert, und ihr zur Seite 
steht die grossartige Akkordeonistin 
Draeger im dunklen Anzug. Denn 
manchmal «chifflen» die beiden wie 
Margrit Rainer und Ruedi Walter zu 
ihren besten Zeiten. Eine gelungene 
Hommage zum 100. Geburtstag von 
Rainer, die bei den Anwesenden Er-
innerungen an Jugendzeiten weckte. 
Peter Blum zeigt sich später begeis-
tert: «Da hast du einen gelungenen 
Griff gemacht, Giacomo.» 

«De Heiri 
hät sis Chalb verchauft»
Sängerin Lather plaudert zwischen-
durch aus dem Nähkästchen über 
Margrit Rainers Leben. Dazu blickt 
sie jeweils sehr direkt ins Publikum 

und erzählt «Pikantes» hinter vor-
gehaltener Hand. Erzählt über die 
einst im Konkubinat lebende Schau-
spielerin und wie sie als junge Frau 
eine eigene Hühnerfarm in Mallorca 
bewirtschaftete, bevor sie zurück in 
die Schweiz kam und durchstartete. 
Durch die Zuschauerränge zirkuliert 
eine Fotoaufnahme von Hand zu 
Hand. Margrit Rainer, jung, schön, 
den Blick in die Ferne gerichtet, läs-
sig eine Zigarette in der Hand. 

Die äusserst unterhaltende Revue, 
mal schräg, mal frech und liebevoll 
zugleich, findet Anklang beim Pu-
blikum im Loorensaal, lächelnd die 
Gesichter, zustimmendes Gemur-
mel und wohlige Nostalgie über 
allem. Das komische Talent, die 
Musikalität von Margrit Rainer ist 
gut umgesetzt. Die Chansons wie 
«Eusereine chönnt das au», «S’isch 
halt eifach schön en Maa diheime 
z’ha» oder «De Heiri hät sis Chalb 
verchauft» gefallen, oft handeln 
sie von Männern und der Liebe. 
Und alle Texte sind auch von Män-
nern geschrieben, erklärt Lather. 
Nur allzu schnell treten die beiden 
Künstlerinnen von der Bühne, doch 
mit Dauerklatschen holen sich die 
Anwesenden eine Zugabe. 

Abschied Kurt Marti 
Sichtlich gerührt zeigt sich Senio
renpräsident Nett im Anschluss der 
fröhlichen Vorstellung. Es gilt Kurt 
Marti zu verabschieden. Nett bittet 
ihn mit seiner Frau Dorly nach vor-
ne. Zwölf Jahre Zusammenarbeit 
gehen zu Ende. Wie lange Marti ins-
gesamt Mitglied der Seniorenkom-
mission war, sei nicht zu eruieren. 
Regelmässig habe er auch für die 
Besuchsgruppe betagte Jubilarinnen 
und Jubilare besucht und darüber in 
der «Maurmer Post» geschrieben. 
Lächelnd und überrascht nimmt 
Marti den bunten Blumenstrauss 
entgegen. 

Frisch gewählt und neu im krea-
tiven Team von Giacomo Nett ist 
nun Klaus Umbricht, Präsident der 
Nachbarschaftshilfe. Das Projekt 
Nachbarschaftshilfe verlaufe zufrie-
denstellend, informiert Nett, und 
das gesteckte Ziel sei fast erreicht. 

Text&Bild: Elsbeth Stucky

Sängerin Christine Lather und Akkordeonistin Patricia Draeger 
bringen ein Stück Margrit Rainer auf  die Bühne.

Abschied von Ernst Marti, an seiner Seite seine Frau Dorly.
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Tennisclub Maur 

Die Meister sind gekürt! 

Von Anfang Juni bis Ende Septem-
ber kämpften rund 100 Spieler und 
Spielerinnen des Tennisclubs Maur 
in zwölf Kategorien um den Club-
meistertitel. Zum Saisonabschluss 
durften wir am Finalwochenende 
viele Zuschauer begrüssen, die bei 
grossem Wetterglück einige span-
nende Partien verfolgten und sich 
gleichzeitig kulinarisch verwöhnen 
lassen konnten.

Um auch für das nächste Jahr fit 
zu bleiben, wird beim TC Maur auch 

im Winter auf Sandplätzen trainiert. 
Die beheizte Traglufthalle für das 
Wintertraining wurde bereits aufge-
baut. Während knapp sechs Mona-
ten können hier Mitglieder und auch 
Nichtmitglieder sowohl Fixplätze 
als auch spontan Einzelstunden re-
servieren. Informieren Sie sich auf 
www.wintertennis.ch.

Für den TC Maur
Doris Züger

Grosserfolg für Maurmer Seitenwagen-Motocross-Team 

Marco Boller und Simon Wälti wurden 
Schweizermeister/Vize-Europameister 2014  

Diesen grossartigen Erfolg wollen 
sie mit einem Saisonabschlussfest 
gebührend feiern.

Am 22. November 2014 wird auf 
der Wiese bei «Berger’s Hoflädeli», 
Wannwis in Maur, dieses Fest statt-
finden. Das Fest beginnt um 13.30 
Uhr mit Passagierfahrten, wo Sie sich 
einmal als «Plampi» oder auch als 
Fahrer beweisen können. Wie auch 
letztes Jahr planen wir, dass auch 
Prominente als Piloten der Maschine 
die Passagiere auf die Runde mitneh-
men. Am Abend, ab 18.00 Uhr, ist 
«Party-Time» mit toller Live-Musik, 
feinen Köstlichkeiten vom Grill, Bar-
betrieb sowie der Team-Präsentation 

des diesjährigen Schweizer und Vize-
Europameisters und auch Dank an 
die Sponsoren und unsere Gäste, die 
den Rahmen des Tages bilden, vor-
gesehen. Zwecks organisatorischen 
Gründen sind wir Ihnen für eine 
Anmeldung bis am 16. November 
2014 an marco.boller@bluewin.ch 
dankbar.

Wer uns findet, ist dabei und wenn 
nicht, dann wird er uns sicher von 
Weitem hören! Wir freuen uns, Sie an 
unserem Fest dabei haben zu können 
und zusammen eine super Saison mit 
vielen Erfolgen feiern zu können. Bis 
dann!	  

Ernst Boller

Die Finalisten:

Kategorie	 1. Platz			   2. Platz

Herren open	 Dominik Spühler		 Serafin Maurer

Damen open	 Alexandra Asfour	 Albane Audergon

Damen Sen.	 Petra Nikisch		  Astrid Schulz

Herren Jungsen.	 Jesper Olsen		  Peter Züger

Herren Sen.	 René Köchlin		  Stephan Herrmann

Damen Doppel	 Alexandra Asfour und 	 Albane Audergon und 
			   Karin Christen		  Nadine Wehrli

Herren Doppel	 Philipp Dvorak und 	 Serafin Maurer und 
			   Nico Scagnetti		  Yannick Schacke

Mixed Doppel	 Renata Kratzer und 	 Carmen Esquinca und
			   Philipp Dvorak		  Pablo Esquinca

Family Fun	 Peter Züger und 		  Albane Audergon und 
			   Chris Züger		  Nicolas Audergon

Kids		  Luan Badoux		  Enea Amiel Maurer

Junioren 1	 Pablo Esquinca		  Dominic Bachmann

Junioren 2	 Serafin Maurer		  Yannick Schacke
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20 × 50 cl

11.-
–.55 / Flasche

Donnerstag, 6. November bis
Samstag, 8. November 2014
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag  08.00 – 12.00 Uhr durchgehend

Produkt vorführung 
– Staubsauger self Test

Degustation  
(Bier und Wein ab 16 Jahren) 

– Wein 
– Farmer Getränke 
– Bier

Gratis 
– Parkplätze 
– Degustation 
– Ballone für Kinder 

 

 
 
Unser LANDI-Team 
freut sich  
auf Ihren Besuch

LANDI Maur 
Genossenschaft 
Rellikonstrasse 3 
8124 Maur 
 
Telefon 044 980 01 50 
Fax 044 980 00 20
 
info@landimaur.ch 
www.landimaur.ch

Öffnungszeiten  
LANDI Laden 
Montag – Freitag  08.00 –  12.00 Uhr 
   14.00 –  18.30 Uhr 
Samstag   08.00 – 12.00 Uhr

M a u r
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LANDI – angenehm anders 

Profitieren Sie 3 Tage von absolut  
sensationellen Eröffnungsangeboten!

Nur gültig vom 6. November bis  
8. November 2014.

Dôle du Valais 
75 cl
88456

Weissmehl Cuisine
–.89/kg. 
89104

Staubsauger Prima Vista
2000 W. Inkl. Zubehör.
05085

Hundefutter  
JO Garant
Hundevollnahrung 
aus Fleischkroketten.
26555

Katzenfutter bitscat JOY
Lachs und Forelle.
26543

Farmer Lager
+ Depot
87450

Scheibenreiniger  
OKAY
Gebrauchsfertiges  
Winter gemisch mit  
Zitronenduft, 2 l.    
58447

Villette (Lavaux) 
75 cl
88085

10 x 1 kg

H IT
–.89/kg

Schweizweit der 
Meistverkaufte!

TOP-QUALITÄT! 

K-Tipp vom 26.02.2014

Testsieger

4,5 kg

Spitzenpreis!
Vergleichen Sie

15 kg

GARANTIE JAHRE

4.90
e r ö F F n U n g S A n g e b O T

3.70
e r ö F F n U n g S A n g e b O T

59.-

8.90

5.50

15.50

5.-
e r ö F F n U n g S A n g e b O T

nimm 2 –  
bezahle 1

2 l

bis –20°

Wallis, Schweiz

Reiner Pinot Noir oder Assemblage 
mit Gamay

Intensiv duftend, solider, runder 
und harmonischer Körper

Rindfleisch, Trockenfleisch, 
Wild, Käse

12 – 15 °C

     

bis 3 Jahre

Villette, Schweiz

Chasselas

Feines Bouquet, harmonische  
Fruchtigkeit mit rundem Abgang

Aperitif, Fisch, Poulet und Käse

7 – 8 °C

     

jung trinken
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Telefon 043 366 03 63
www.thai-cooking-school.ch

Montag bis Freitag
09.00 - 14.00 Uhr
18.00 - 22.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten
Ab MONTAG 19. MAI
Jeden Abend geöffnet

THAI TAKE AWAY
Francesco Monaco

Maler

Gütschstrasse 24

8122 Binz

Telefon 044 887 71 81

Natel  079 441 36 06

www.malermonaco.ch
Fällandenstrasse 18  |  8124 Maur

Telefon  044 577 17 19
www.franz-maurer.ch

Malerarbeiten von einfach bis exklusiv

<<  aus Maur >>

Amtlich

Bauarbeiten mit temporären 
Verkehrsanordnungen 

Informationen zu den verschiedenen Baustellen finden Sie 
im Internet unter www.maur.ch, Verwaltung, Aktuelles, 
Strassen&Bau.

Für nachstehende Verkehrswege ergehen folgende 
Verkehrsvorschriften:

Forchstrasse, Höhenstrasse – Stationsstrasse, Scheuren
Vom 14. Juli bis Ende Oktober 2014; 
Einbahnverkehr Richtung Forch/Zumikon
Vom 3. bis zum 14. November 2014; Fahrverbot

Hans-Rölli-Strasse, Scheuren
Vom 14. Juli bis Mitte November 2014; 
Halteverbot

Tobelstrasse, Hellstrasse – Tobelstrasse 7, Scheuren
Vom 4. August bis Anfang November 2014; 
Fahrverbot

Wassbergstrasse, Zufahrtstrasse – 
Maiacherstrasse, Aesch
Vom 20. Oktober bis Ende November 2014; 
Einbahnverkehr Fahrtrichtung Wassberg

Lebernstrasse, Ebmatingen
Vom 8. September bis Ende November 2014; 
Fahrverbot, Anstösser bis Baustelle gestattet

Die Bauherrschaften, die Bauleitungen und die Bauun-
ternehmer sind bestrebt, die Arbeiten zügig voranzutreiben 
und die Behinderungen so kurz wie möglich zu halten. Für 
die Umtriebe wird um Verständnis gebeten.

Abt. Hoch- und Tiefbau Maur

Amtlich

Einbürgerung

Der Gemeinderat Maur hat mit Beschluss vom 20. Oktober 2014 in das Bürgerrecht 
aufgenommen:

•	Aniello Di Benedetto, Ebmatingen

sowie unter Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechtes und der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung:

•	Christian Holzreiter sowie Katharina Holzreiter und Clara Holzreiter, Binz
•	Michael Andreas Lonsert, Forch
•	Katarina Schiffer, Forch
•	Roberto Tamborrino und Angelina Cutolo, Ebmatingen

31. Oktober 2014
Gemeinderat Maur

Amtlich

Einbürgerung

Folgende Personen bewerben sich im ordentlichen Einbürgerungsverfahren um das 
Bürgerrecht der Gemeinde Maur:

Brang, Peter, geboren 23. Mai 1924, und Brang, geb. Herzberger, Karin Gisela Johanna, 
geboren 13. August 1934, beide von Deutschland, wohnhaft Bundtstrasse 20, 8127 Forch

Boberg, Maud Disa Ulrika, geboren 4. November 1975, sowie Boberg, Carl Martin 
Diedrik, geboren 4. Juli 2005, und Boberg, Anders Axel Elliot, geboren 29. Januar 
2007, alle von Schweden, wohnhaft Zürichstrasse 110, 8123 Ebmatingen

Spray, Callum Benjamin, geboren 6. Juni 1991, von Vereinigtes Königreich, wohnhaft 
Chalenstrasse 13, 8123 Ebmatingen

Stumbauer, Martina, geboren 3. Juli 1966, Tschechische Republik, wohnhaft Fridli-
mattstrasse 22, 8122 Binz

Gegen die beantragte Einbürgerung kann innert 20 Tagen ab dieser Veröffentlichung, 
gestützt auf § 11 der kantonalen Bürgerrechtsverordnung, schriftlich Einsprache beim 
Gemeinderat Maur, Zürichstrasse 8, 8124 Maur, erhoben werden. Mit der Einsprache 
können Tatsachen bekannt gegeben werden, die gegen eine Einbürgerung sprechen.

Maur, 31. Oktober 2014
Gemeinderat Maur

maurmer Post
was vor der Tür passiert
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Info

Der Samichlaus kommt!
Am Sonntag, 7. Dezem-
ber 2014, ab 16.00 Uhr 
kommt der Samichlaus 
in die Waldhütte Stuhlen, 
Ebmatingen.

Alle Kinder der Ge-
meinde Maur sind in 
Begleitung ihrer Familie 
zu dieser Feier herzlich 
eingeladen. 

Neben dem traditionel-
len Samichlausgespräch 
wird auch dieses Jahr 
eine weihnachtliche Ge-

schichte erzählt. Selbstverständlich nimmt der Samichlaus 
für jedes angemeldete Kind ein Säckli mit. Für reichlich 
Verpflegung und eine vorweihnachtliche Atmosphäre ist 
gesorgt.

Anmeldeformulare liegen an folgenden Stellen bereit: 
im Familienzentrum Binz (Mo–Fr morgens), im Migros 
Ebmatingen, oder bestellen Sie das Formular elektronisch 
unter der E-Mail-Adresse sandra.schuemperli@ggaweb.ch. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 28. November 2014.

Wir freuen uns auf eine gemütliche Samichlausfeier!

Die Samichlausorganisation 
Ortsverein Binz-Ebmatingen

Info

Kurse: Noch freie Plätze
Es hat noch freie Plätze bei folgenden Kursen, welche durch die Fortbildungskommission 
Maur angeboten werden: 

Kinderkurs: Selbstgemachte Leckereien
 
Feine Kleinigkeiten – schön und liebevoll verpackt – fixfertig für unter den Weihnachts-
baum. Ideal als Geschenk für Götti, Tante, Opa, Papi und Mami … In nur einem Nach-
mittag erstellen die Kinder mit Unterstützung einer Begleitperson acht schön verzierte 
Päckli mit feinen Überraschungen. (Für Kinder ab Kindergarten bis 1. Klasse)

Datum: 	 Mittwoch, 3. Dezember 2014, 14.00–17.00 Uhr
Kursleitung: 	 Heidi Specker und Petra Fisler, 8123 Egg, www.floraart.ch
Kurskosten: 	 Fr. 30.00 (+ Fr. 34.00 Lebensmittel und Gefässe)
Kursort: 	 Schulküche Looren, Trakt A
Anmeldeschluss:	 14. November 2014 via Mail bei Odette.Rechsteiner@schule-maur.ch

Kinderkurs – Schönes aus Schwemmholz

Mit verschiedenen Schwemmhölzern in den unterschiedlichsten Farbnuancen, ergänzt 
durch andere Naturmaterialien und Perlen, fertigen die Kinder wunderschöne, dekorative 
Girlanden und/oder Kerzenständer als Tischdekorationen. Pro Kind können zwei bis 
drei Werkstücke erstellt werden. Für Kinder ab 2. bis 4. Klasse.

Datum: 	 Mittwoch, 10. Dezember 2014, 14.00–16.00 Uhr
Kursleitung: 	 Heidi Specker und Petra Fisler, 8123 Egg, www.floraart.ch
Kursort: 	 Werkraum, Schulhaus Aesch
Kursgeld: 	 Fr. 30.00 (+ Fr. 15.00 pro Girlande oder Kerzenständer)
Anmeldefrist: 	 14. November 2014 via Mail bei odette.rechsteiner@schule-maur.ch

Fortbildungskommission Maur

Info

Das kleine Weinschiff
Am Freitag, 7.11. und Sa., 8.11.2014, findet in 
Maur am Steg die Erstausgabe des Projekts «Das 
kleine Weinschiff» statt. Ziel ist es, in einer per-
sönlichen und ruhigen Umgebung Wein zu de-
gustieren und danach auch Käsefondue, Raclette 
oder Käseschnitten zu geniessen. Dies alles quasi 
«Aus der Region – für die Region». 

Das Angebot 
49 auserlesene, edle Rotweine und Weisswei-
ne, Perlweine/Schaumweine, Champagner plus 
Grappa zum Degustieren. Und dies in einem 
sympathischen, persönlichen Rahmen auf der 
MS Stadt Uster von der Schifffahrts-Genossen-
schaft Greifensee (SGG) in Maur am Steg. (Das 
Schiff bleibt immer im Hafen!) Die Weinauswahl 
wurde von der schweizweit aktiven Weinkellerei 
Divino zusammengestellt – ganz nach dem Mot-
to: Nur das Beste für unsere geschätzten Gäste! 

Danach besteht die Möglichkeit, auf dem 
wind- und kältegeschützten Oberdeck der MS 
Stadt Uster die Weitsicht auf den bei jedem Wet-
ter romantischen und motorbootfreien See bei 
Käsefondue, Raclette oder Käseschnitten zu 
geniessen! 

Die Käsespezialitäten werden durch artoffondue, 
dem erstklassigen regionalen Spezialisten aus 
Dübendorf, serviert. Tischreservationen unter: 
076 418 17 53 oder E-Mail weinschiff@artoffon-
due.ch oder über www.mgmgroup.ch/das-kleine-
weinschiff.

Weiter haben Sie als unsere Gäste die Mög-
lichkeit am äusserst attraktiven Wettbewerb teil-
zunehmen! Hauptpreis: 1 Weinkühlschrank, 
weitere Preise sind: 10 Weinbücher «Der kleine 
Johnson, 5 Rundfahrten auf dem Greifensee und 
2 6er-Karton Wein. 

Diese einmalige Kombination ist nur bei uns 
in Maur am Greifensee – dem grössten Natur-
schutzsee im Kanton Zürich – so möglich. 

Maur am Steg auf der MS Stadt Uster
(Das Schiff bleibt immer im Hafen!)
Fr., 7. November 2014, 18.00–23.30 Uhr
Sa., 8. November 2014, 14.00–23.30 Uhr
Eintritt Fr. 5.– inkl. Weindegustation und Gratis-
teilnahme am Wettbewerb.
Alle Details im Internet unter: 
www.mgmgroup.ch/das-kleine-weinschiff 

Suchen Sie eine neue Herausforderung?

Wir sind ein dynamisches Kleinunternehmen im 
Bereich Sicherheitstechnik und suchen zur Er-
gänzung unseres kleinen Teams per 1. Februar 
2015 oder nach Vereinbarung eine initiative

kaufmännische 
Sachbearbeiterin 50–60 %
mit guten PC- und Französischkenntnissen.

Zu Ihren wichtigsten Aufgaben gehören: 
Auftragsbearbeitung, Debitorenbuchhaltung, 
telefonische und schriftliche Kundenkontakte, 
allgemeine Sekretariatsarbeiten

Wenn Sie sich für diese abwechslungsreiche, 
selbständige Tätigkeit interessieren, freuen wir 
uns, Sie kennen zu lernen.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an:

Protect AG
John Bachelor
Geschäftsführer
Lohwisstrasse 36
8123 Ebmatingen
oder online: john.bachelor@protectag.ch
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Info

Seniorenwanderung 
Rotkreuz ZG – Küssnacht am Rigi SZ

(Ersatz für Jura-Wanderung)
Dienstag, 4. November 2014 (Verschiebungsdatum: 11. November 2014)

Die leichte Herbstwanderung führt uns durch die Kantone Zug und Schwyz. Wir fah-
ren mit dem Zug von Zürich HB nach Rotkreuz. Nach dem obligaten Startkaffee führt 
uns der Weg über Breitfeld, Landhaus/Risch hinunter zur Halbinsel Chiemen, welche 
wir auf einem wildromantischen Waldweg dem Zugersee entlang umrunden und über 
Baumgarten nach Immensee gelangen, wo wir Mittagshalt machen. 

Auf dem Weg von Immensee nach Küssnacht treffen wir auf historische Stätten, wie 
die Hohle Gasse, Tellskapelle und Gesslerburg. Anschliessend geht es weiter durch 
Küssnacht, dem See entlang zum Bahnhof hinauf.

Die gesamte Wanderstrecke verläuft auf Wegen mit Natur- und Hartbelag.

Gesamtwanderzeit: 	 ca. 4 Std.
Gesamtauf/-abstieg: 	 360 m/330 m
Ausrüstung: 		  Wanderschuhe, Wanderstöcke, Regenschutz

Verpflegung: 		  im Restaurant in Immensee (Menüs: Suppe/Rindsgeschn. 	
				    «Stroganof», Butterreis oder gebrat. Forellenfilet, Blattspinat,
				    Salzkartoffeln oder Vegi: Steinpilzravioli mit Tomatenwürfeli, 
				    zu je Fr. 19.50)

Versicherung: 		  Versicherung (Unfall, Haftpflicht) ist Sache der Teilnehmer.

Treffpunkt: 		  08.15 Uhr Zürich HB, Abfahrt 08.35 Uhr Richtung Luzern 	
				    (voraussichtl. Gleis 6)
Rückfahrt: 		  16.28 Uhr ab Küssnacht am Rigi, 
				    Ankunft in Zürich HB um 17.25 Uhr.

Kosten: 		  Halbtax Fr. 33.–, GA Fr. 12.–

Anmeldung: 		  bis Samstag, 1. November 2014, 
				    18.00 Uhr über unsere Homepage
				    http://www.wandergruppemaur.ch/aktuell.html oder 
				    bei der Wanderleiterin, Tel. 044 980 02 76.
Auskunft: 		  bei zweifelhafter Witterung Auskunft über die Durch-
				    führung am Montag, 3. November, ab 12.00 Uhr über 
				    die Homepage oder telefonisch, Tel. 044 980 02 76.

Die Wanderleiterin: Jeannette Kumschick
Co-Wanderleiter: Oskar Bachmann

Info

Anmelde- und Kündigungs-
termin für das 2. Semester 

2014/2015 der Musikschule Maur

Bis am 30. November 2014 können Sie Ihren Sohn/Ihre 
Tochter für ein Fach an der Musikschule anmelden. In der 
Regel wird an der Musikschule Maur im Instrumentalun-
terricht Einzelunterricht erteilt. Gruppenunterricht wird in 
den Fächern Blockflöte, Djembé und Gesang angeboten. 

Alle Formulare können auf der Homepage der Schule 
Maur unter www.schule-maur.ch, Musikschule, herun-
tergeladen werden. Das 2. Semester beginnt am Montag, 
2. Februar 2015.

Für bereits angemeldete Kinder geht der Unterricht im 2. 
Semester automatisch weiter, wenn dieser nicht bis zum 30. 
November 2014 schriftlich gekündigt wird. Beim Wechsel 
auf ein anderes Instrument muss der Unterricht für das bis-
herige Instrument ebenfalls fristgerecht gekündigt werden. 
Der Instrumental-Gruppenunterricht kann nur per Ende 
des Schuljahres gekündigt werden! 

Das Angebot der Musikschule Maur

Einzelunterricht:
Akkordeon, Altblockflöte, Blockflöte, Bratsche, Cello, 
Djembé, E-Bass, E-Gitarre, Gesang, Gitarre akustisch, 
Harfe, Keyboard, Klarinette, Klavier, Querflöte, Saxo-
phon, Schlagzeug, Trompete, Violine, Viola, Musizieren 
mit therapeutischer Begleitung.

Gruppenunterricht:
Blockflöte, Djembé, Gesang, Akro-Tanz, Hip-Hop.
Weiter gehören zum Angebot der Musikschule zwei Strei-
cherensembles und das Jugendorchester.

Das Angebot der Musikschule Maur mit den von der 
Gemeinde subventionierten Tarifen steht Schüler/innen 
und jungen Erwachsenen ab Schuleintritt bis zum voll-
endeten zwanzigsten Altersjahr zur Verfügung. Danach 
erlischt der Anspruch auf subventionierten Unterricht. 
Die Musikschule bietet aber auf allen Instrumenten 
auch Unterricht für Erwachsene an. Die Tarife finden 
Sie ebenfalls auf der Homepage unter Musikschule > 
Erwachsene.

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.

Veranstaltungen

Freitag, 12. Dezember 2014, um 19.00 Uhr 
Förderkonzert in der Kirche Maur

Mittwoch, 17. Dezember 2014, um 18.15 Uhr 
Weihnachtskonzert/Adventsfenster beim Chinderhuus Muur. 

Musikschule Maur
René Vogelbacher, Schulleiter 

Info

Räbeliechtliumzug in Maur

Am Sonntag, 2. November 2014, findet der Maurmer Räbeliechtliumzug statt, organisiert 
vom Frauenverein Maur-Uessikon, welcher auch die Räben für die Schulkinder spendet. 
Beginn um 18.15 Uhr mit Liederdarbietungen im Unterdorf bei Bachofens, danach der 
bewährte Zug zur Mühle mit einem zweiten Liederhalt der Schulkinder. Zum Abschluss 
bekommen die Kinder Punsch und Wienerli auf dem Schulhof, und die Brass-Band erfreut 
mit einem Konzert. Wir freuen uns auf viele schöne leuchtende Räben und staunende Zu-
schauer am Wegrand!

Frauenverein Maur-Uessikon
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Info

Brass-Band Maur in concert

Die BBM war in diesem Jahr noch nicht oft zu hören. Daher haben wir uns entschieden, 
im November noch ein Konzert in der Kirche zu spielen. Nicht zuletzt auch darum, weil 
das Winterkonzert am 7. und 8. Februar 2015 zweimal im Loorensaal stattfinden wird.

Darum heisst es jetzt schon bald: Brass-Band Maur in concert: Am Sonntag, 9. No-
vember, dürfen wir Sie einladen, um 17.00 Uhr in der ref. Kirche Maur ein schönes 
und abwechslungsreiches Konzert zu geniessen. 

Das Konzertprogramm finden Sie bereits im Internet auf www.bbmaur.ch. Wir haben 
ein facettenreiches Programm mit vielen schönen Melodien zusammengestellt, keine 
abstrakte Musik, einfach zum Geniessen. Das Konzert dauert ca. 1 Stunde, sodass im 
Anschluss noch Zeit bleibt, gemütlich im KGHK einen Apéro mit uns zu geniessen und 
einen schönen Abend ausklingen zu lassen. Wir würden uns sehr freuen, wiederum in 
einer vollen Kirche zu spielen. Lassen Sie sich diesen Leckerbissen nicht entgehen! Wir 
freuen uns auf Sie!

Ihre Brass-Band Maur, Urs Bräker, Präsident

Info

Kino in der Mühle

Spätestens, wenn die Uhren auf Winter umgestellt sind, ist es an der Zeit, unser neues 
Kinoprogramm bekannt zu geben.

Auch dieses Jahr haben wir fünf aktuelle Schweizer Dokumentar- und Spielfilme 
zusammengestellt und verschiedene Filmschaffende in die Mühle eingeladen. 

Der erste, mehrfach ausgezeichnete Dok-Film MY NAME IS SALT führt uns nach 
Indien. In behutsam ruhigen Einstellungen und leuchtenden Bildern dokumentiert Fa-
rida Pacha Familien, welche in mühseliger Arbeit dem kargen Land Salz abgewinnen. 

Eric Bergkraut stellt in seinem Dok-Film SERVICE INBEGRIFFE vier Kneipen und 
ihre Stammgäste vor: im Tessin, in der Romandie und zwei in der Deutschschweiz. Das 
Gasthaus wird plötzlich zur Bühne des Lebens ...

Unser Januarfilm ist der Gewinner des Schweizer Filmpreises 2014: DER GOALIE 
BIN IG. Sabine Boss verfilmte das Buch von Pedro Lenz und erzählt die Geschichte 
von Ernst, der nach einem Jahr im Gefängnis zurück in die Kleinstadt Schummertal 
kehrt. Hier will er ein neues Leben anfangen, doch seine Vergangenheit holt ihn ein.

Adrian Winkler porträtiert in seinem Film FROZEN ANGEL Martin «Tino» Schippert, 
der erste Schweizer Präsident des berühmt-berüchtigten Hells-Angels-Motorradclubs. 
Niemand verkörperte den Wunschtraum der Schweizer 68er nach Freiheit und Selbst-
verwirklichung so perfekt wie er. 

Der Abschluss unseres Filmzyklus’ macht Stefan Haupt mit seinem Werk DER 
KREIS. Der auf wahren Begebenheiten basierende Spielfilm schildert den Kampf zweier 
ungleicher Männer um ihre Liebe vor dem Hintergrund einer historisch sowie politisch 
interessanten Epoche der Schweizer Geschichte.

Die genauen Spieldaten unseres Programms entnehmen Sie bitte dem Inserat in dieser 
MP-Ausgabe. Tickets à Fr. 13.– und Abonnements zu Fr. 60.– können ab sofort bei Peter 
Jakoubek (044 980 43 63) reserviert werden. Infos und Mailadresse finden Sie unter www.
jakoubek.ch. An der Abendkasse werden immer mind. fünf Tickets noch erhältlich sein.

Jeweils zehn Tage vor dem Kinomontag wird der Film nochmals in der MP ausführlich 
vorgestellt. Wir freuen uns auf reges Interesse.

Peter Jakoubek, Norah Mynn, Vreni Senn, Marianne Vögeli
www.sp-maur.ch

Info

Einladung zum nächsten 
Gmüetli-Zmittag 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!

Der Szegediner Gulasch ist verdaut, und heute laden wir 
Sie ein zu einem vertrauteren Menü: 

Kürbissuppe oder Salat
Geschnetzeltes vom Schweizer Truthahn

Kartoffelstock
Gemüse
Dessert

Tageskoch:
Guido Lingenhag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Mittwoch, 5. Novem-
ber, um 12.30 Uhr im Jugend- und Freizeithaus Looren. 
Anmeldung am Montag den 3. November, zwischen 17 
und 21 Uhr unter Tel. 044 980 07 56.

Für das Gmüetli-Team: Giacomo Nett

Info

KulturMuur
November-Blues-Matinee 

Richard Koechli arbeitet seit über 20 Jahren als professio
neller Musiker und Buchautor. Seit seinem Album «laid-
back» (2008) schätzt man den Luzerner als feinfühligen, 
mehrsprachigen Singer/Songwriter, doch sein grösster 
Joker bleibt die Slide-Gitarre. Sein geliebter «Bottleneck» 
ist das perfekte Bindeglied zum Blues, dem er sich jetzt 
so kompromisslos wie nie zuvor hingibt: Sein aktuelles 
Buch «Masters of Blues Guitar» wurde mit dem Deutschen 
Musikeditionspreis 2011 ausgezeichnet; mit seinen aktuel-
len CDs «Howlin’ with the bad boys» und «Still howlin’» 
beweist der Roots-Musiker mit einem Höchstmass an re-
spektvoller Leidenschaft seine Liebe zu den Wurzeln des 
Blues & Folk – und erhielt dafür 2013 den renommierten 
SWISS BLUES AWARD 2013. Seine Filmmusik zu «Der 
Goalie bin ig» (Co-produziert mit Peter Von Siebenthal) 
wurde dieses Jahr mit dem SCHWEIZER FILMPREIS 
2014 («Beste Filmmusik») ausgezeichnet.

Im intim-dynamischen Zusammenspiel mit seiner Band 
zelebriert Koechli auf der Bühne mutig die Magie der 
vergänglichen, einmaligen Momente – und spielt seine 
Songs auf alle erdenklichen Arten, nur nicht unbedingt 
wie auf der CD …

Sonntag, 17. November, 11.30 Uhr
Singsaal Schulhaus Aesch

Vorreservationen: 043 366 13 40 oder kultur@maur.ch  
Achtung: Es hat um das Schulhaus Aesch nur eine be-
schränkte Anzahl PW-Parkplätze – in Gehdistanz zum 
Singsaal befindet sich der grosse Parkplatz auf der Forch.
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Malergeschäft + Bodenbeläge
Renovationen Unterhalt Parkett verlegen
Fassaden Verputze pflegen
Tapezierarbeiten schleifen
Teppich PVC Laminat ölen

Alter Fällanderweg 1
8123 Ebmatingen

Tel. 044 980 36 69
E-Mail: hangartner1@bluewin.ch

www.malerhangartner.ch

Garagenplätze
(2 nebeneinander) 
zu vermieten an der 
Zelglistr. 32 in 8122 Binz.

A. Galik, Tel. 043 366 05 64

Info

«Keiner zu klein, 
ein Nothelfer zu sein» 

Der Samariterverein Maur führte am 15. Okto-
ber einen Ferienplauschkurs für Kinder ab der  
3.  Klasse durch. Unter dem Motto «mir lueget nöd 
weg, sondern hälfed» lernten die Kinder, wie sie in 
einer Unfallsituation Erste Hilfe leisten können.

Um 9 Uhr konnten die beiden Kursleiter Doris 
Weishaupt und Beat Brunner zehn interessierte 
und neugierige Kinder begrüssen. Gespannt, 
was auf sie zukommen wird, sitzen sie im Halb-
kreis und lauschen den Einführungsworten der 
Kursleiter. 

Mit dem Ampelschema wurde ihnen erklärt, 
wie sie sich in einer Unfallsituation zu verhal-
ten haben. Dabei zeigen die drei Farben Rot = 
Schauen, Gelb = Denken, Grün = Handeln gut 
auf, dass es wichtig ist, erst zu schauen, dann zu 
denken und erst dann zu handeln. Die Notruf-
nummern von Sanität (144), Polizei (117), Feuer-
wehr (118), Rega (1414) und dem Toxikologischen 
Institut (145) konnten die Kinder schon bald 
auswendig und mit Hilfe eines Schnurtelefons 
konnten sie ihre Alarmierung gleich 1:1 üben.

Die Gefahr eines Notfalls erkennen
Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt war, den 
Kindern aufzuzeigen, wie sie eine verletzte Per-
son beurteilen können und ob es sich dabei um ei-
nen Notfall oder doch nur eine Bagatelle handelt. 

Überrascht hat hier, wie gut die Kinder die Orien-
tierung und das Bewusstsein überprüfen würden. 
Schnell haben sie verstanden, dass reagieren sich 
bewegen, reden oder auch jammern bedeuten 
kann. Die Gefahr einer Bewusstlosigkeit erkann-
ten die Kinder sofort. Beim praktischen Üben der 
stabilen Seitenlagerung mussten dann die ersten 
Hemmungen überwunden werden. 

Blut und Verletzungen
Nach einer Pause konnten die Teilnehmer dann 
die Versorgung von Wunden und Verstauchun-
gen erlernen. Mit Hilfe eines Druckverbandes 
stillten sie eine stark blutende Wunde, und mit 
einem Festhalteverband konnten sie einen ver-
stauchten Fuss verbinden. Das grosse Highlight 
war dann die Erstellung von Verletzungen mit 
Hilfe von Wachs, Farbe und Kunstblut. Da wur-
den Blutergüsse um die Augen, Schnittwunden, 
Platzwunden und Verbrennungen dargestellt. 
Bald schon wurde verglichen, welche Wunde 
schlimmer aussieht, und jedes Kind wollte noch 
mehr Blut oder eine zusätzliche Verletzung. Im 
Anschluss konnten die Kinder in Fallbeispielen 
das Gelernte praktisch anwenden und die Ver-
sorgung der vorher erstellten Wunden trainieren. 
Mit viel Engagement und Eifer gingen sie daran, 
ihrem verletzten «Gspändli» zu helfen.Die Kin-
der haben in diesen drei Stunden erkannt, wie 

wichtig und einfach es ist, einem Verletzten zu 
helfen. Wichtig dabei ist es, nach dem Grundsatz 
zu gehen «Mir lueged nöd weg, sondern hälfed».
 
Get ready to help
Der Samariterverein Maur setzt auf die Jugend. 
Daher möchten wir den zweiten Schritt in die 
Jugendarbeit wagen. Wir suchen interessierte 
Jugendliche im Alter zwischen 9 und 15 Jahren, 
die Lust haben, im 2015 bei der Gründung einer 
Help-Gruppe dabei zu sein. Help, das sind die 
Jugendgruppen der Samaritervereine und steht 
für Helfen, Erleben, Lernen und Plausch. Als 
Jungsamariter/in erlernst du die Samaritertech-
niken, übernimmst Verantwortung für dich und 
andere und lernst, wie du im Ernstfall Erste Hilfe 
leisten – oder sogar Leben retten kannst!

Das Wissen, was zu tun ist, wenn sich ein 
Unfall ereignet oder sich jemand verletzt, ist 
unverzichtbar. Es gibt dir die Sicherheit, das 
Selbstvertrauen und den Mut, das Richtige zu 
tun. Und was noch wichtiger ist: Erste Hilfe kennt 
keine Altersbeschränkung!

Informationen zur Jugendarbeit und Kontakt-
möglichkeiten des Samaritervereins Maur liefert 
die Website www.samariterverein-maur.ch oder 
www.facebook.com/help.maur

Samariterverein Maur, Arbeitsgruppe Jugend
Beat Brunner

Info

Mittagstischangebot Schule Maur:
Anmelde- und Kündigungstermin 

für das 2. Semester 2014/2015

Bis am 30. November 2014 können die Eltern ihre 
Kinder für den Mittagstisch Maur anmelden bzw. 
kündigen. 

Die Kündigung (Teil- oder Ganzkündigung) eines 
Betreuungsplatzes ist nur auf Beginn der Sportferien 
und Beginn der Sommerferien möglich. Kündigungen 
sind schriftlich per 31. Mai bzw. 30. November an die 
Schulverwaltung Maur, Gemeindehaus, 8124 Maur, 
zu senden. Bei Nichteinhalten der Kündigungsfristen 
verlängert sich die Anmeldung automatisch um ein 
Semester.

Alle Formulare können auf der Homepage der Schule 
Maur, www.schule-maur.ch, unter «Schulergänzende 
Betreuung» oder unter www.maur.ch, «Bildung», her-
untergeladen werden. 

Das 2. Semester beginnt nach den Sportferien, Mon-
tag, 2. März 2015.

Bei Nichteinhalten der Kündigungsfristen verlängert 
sich die Anmeldung automatisch um ein Semester 
und der Elternbeitrag wird fällig.

Die Anmeldung läuft Ende 6. Primarklasse ohne 
Kündigung aus. Die Erziehungsberechtigten haben 
ab der 1. Sekundarklasse die Wahl zwischen dem 
Mittagstischangebot der Sekundarschule und dem 
Schülerclub. Für diese Angebote muss eine (erneute) 
Anmeldung erfolgen.

Die Detailinformationen mit den Tarifen sind eben-
falls auf der Homepage der Schule Maur unter «Schuler
gänzende Betreuung» abzurufen.

Für weitere Auskünfte stehen wir gerne zur Ver-
fügung.

Schulverwaltung Maur
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Katholisches Pfarrvikariat

31. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 1. November
10.00 Uhr Taufkatechese, Pfarreizentrum Egg
16.00 Uhr keine Eucharistiefeier, Kapelle Forch
16.00 Uhr Eucharistiefeier, Reformierte Kir-
che Maur, anschliessend Grabsegnung auf dem 
Friedhof

Sonntag, 2. November 
10.30 Uhr Eucharistiefeier,
Kirche St. Franziskus
Franziskusfest – Familiengottesdienst, 
Kollekte: Elternnotruf

Montag, 3. November
19.00 Uhr Rosenkranz,
Kirche St. Franziskus

Mittwoch, 5. November
09.45 Uhr Ökum. Gottesdienst, 
Kapelle Forch

Donnerstag, 6. November 
09.15 Uhr Wortgottesdienst, 
Kirche St. Franziskus

Beichtgelegenheit
Neue Beichtgelegenheit Kirche Egg, 
Sa 17.00–17.30 Uhr (Deutsch)
Sa 17.30–17.50 Uhr (Italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit 
einem Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Sekretariat, jeden Freitag 
(ausser Feiertagen und Ferien) 
von 17.00–18.00 Uhr.
Kirche St. Franziskus 

AUS DER PFARREI

ALLERHEILIGEN/ALLERSEELEN

Seit November 2013 haben wir Abschied 
genommen von:

Ackermann Katharina, Forch
Bieler Gerhard, Ebmatingen
Brandenburger Annemarie, Deutschland
Bucher Anton, Forch
Bühler Martin, Maur
Capraro Elena, Maur
Emery Marco, Binz
Feletig René, Forch
Hofstetter Paul, Forch
Isler Theresia, Ebmatingen
Marbacher Josef, Maur
Meier Rosina, Wetzikon
Nufer Renata, Zumikon
Trentin Gertrud, Ebmatingen
Yasargil Dora, Forch
Zollinger Albert, Forch

Gott schenke allen die ewige Ruhe!

Weitere Informationen
www.kath.ch/maur

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 18 21, Fax 044 980 19 76, 
sekretariat.eb@zh.kath.ch, Pfarradministrator: Dr. Fulvio Gamba, Mitarbeitender Priester: Pater Leo Müller, 

Diakon: Joachim Lurk, Sekretariat: Stella Termotto
Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch und Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Leserbrief

Kinderspielplatz

Hallo Rainer, 

Spielplatz ist wohl kaum der Name, welcher dem 
Vorhaben gebührt. Denn wie schon im Muremer 
Text sind dergleichen fast in jedem Wohnquartier 
zu finden. Aber genau diese sind für 8-Jährige 
und mehr kaum von Interesse.

Und doch bewegen sich die «Jugendlichen»  
(9–14) mehrheitlich in der Gemeinde. Da sollte 
sich doch diese ein Beispiel an Meilen nehmen, 
welches neben dem Hallenbad einen kleinen, 
aber voll ausgerüsteten Skater Park gebaut hat. 
Meines Wissens gab es kaum Probleme und ist 
ein guter Treffpunkt für die Jugendlichen.

Tja, das wäre was, wofür der Gang ins Ge-
meindelokal lohnte.

Lieber Gruss
John M. Brunner

Info

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt oder den nächs-
ten Arzt an. Ist dieser nicht erreichbar, wählen Sie die 
Ärztenotfallnummer 0848 654 654.

Ärzte der Gemeinde Maur
Dr. med. P. Cunier
Rellikonstrasse 7, 8124 Maur
044 980 32 31
Dr. med. U. Pachlatko
Leeacherstrasse 21, 8123 Ebmatingen
044 980 21 21
Wegen Praxisaufgabe per 23.10.14 
wird das Praxistelefon
vorübergehend nicht bedient.
Ab 3.11.2014 ist unter der gleichen Nummer aber 
dann die neue Arztpraxis Acamed Binz zu erreichen. 
E. Stössel, prakt. Ärztin
Tägernstrasse 17, 8127 Forch
044 980 08 95

Zahnärztlicher 
Notfalldienst:
Der Notfalldienst ist am Wochenende jeweils von 
Freitag 18.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr im Einsatz.  
Der diensthabende Zahnarzt ist stets über 
Telefon 079 358 53 66 erreichbar.

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und -hilfe, Kranken-
mobilien, Mahlzeitendienst: 
Aeschstrasse 8, 8127 Forch 
044 980 02 00 
info@spitex-pfannenstiel.ch

Info

Praxisaufgabe
Wegen Praxisaufgabe per 23.10.14 wird das Praxistelefon 
vorübergehend nicht bedient. Ab 3.11.2014 ist unter der 
gleichen Nummer aber dann die neue Arztpraxis Acamed 
Binz zu erreichen. Die werden dann zuständig sein.

U. Pachlatko, Ebmatingen 
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Gottesdienste

Sonntag, 2. November
10 Uhr, Kirche Maur
Gottesdienst zum 
Reformationssonntag
Mit Abendmahl und Mit-
wirkung der Konfirman-
denklasse 
Ebmatingen-Binz-Forch
Pfarrerin Pascale Rondez
Musik:
Alex Stukalenko (Orgel)
Vasilisa Zakharoshka 
(Geige)
Kollekte: Kantonale Refor-
mationskollekte 

17 Uhr 
KGH Kreuzbühl Maur
Jugendgottesdienst
Pfarrerin Pascale Rondez

Kinder und 
Jugendliche

Dienstag, 4. November 
10–11 Uhr 
Bächtoldhaus Aesch
Sing-Krabbelgruppe Forch
Leitung: Martina Wyder

Mittwoch, 5. November 
10.00–10.45 Uhr 
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Muriel Moura

Donnerstag, 6. November 
9.40–10.25 Uhr 
KGH Gerstacher
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Muriel Moura

Freitag, 7. November 
Treffpunkt: 17 Uhr
KGH Gerstacher
Ende: 19.30 Uhr
Spaghetti-Andacht
JuKi (7.–8. Klasse)
Dirk Andexel
Anmeldung: 
sekretariat@kirchemaur.ch

Samstag, 8. November 
13.45–17.00 Uhr 
Kirchenparkplatz Maur
Jungschar Zündhölzli

Terminkalender

Mittwoch, 5. November
9.45–10.15 Uhr
Kapelle Forch
Ökumenischer 
Gottesdienst

Montag, 10. November
19.00–21.30 Uhr
KGH Gerstacher, 
Ebmatingen
Gemeindeforum 
«Zwischenhalt»

Sammelzeit 31. Oktober 
bis 14. November
Ökum. Weihnachts
päckliaktion 
Abgabestellen; 
übliche Öffnungszeiten: 
Sekretariat, KGH 
Gerstacher, Ebmatingen 
Empfang Gemeinde, Maur
Sekretariat Zollingerheim, 
Aesch

Mittwoch, 26. November 
9–11 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Gerstacher
«Schenken – Routine, 
Leerlauf oder mehr?»
Referentin: Dr. phil. Luzia 
Vieli-Hardegger, Zürich
Ökumenisches 
Frauenfrühstück
Anmeldung bis Montag, 
24. November, an 
Gerda Hanggartner, 
Tel. 044 980 00 69 oder 
hanggartner.zingg@
ggaweb.ch

Amtswoche
2.–8. November
Pfarrerin Karolina Huber
Tel. 044 980 40 42 

Redaktion «Zeiger»: Rita Marti, Kirchgemeindesekretariat geöffnet von Montag bis Mittwoch 8.30 –12.00 Uhr, am Donnerstag 8.30–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Gerstacher, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen, Tel. 044 980 03 50, Fax 044 980 46 56, sekretariat@kirchemaur.ch

Augen für die Welt haben – 
Zum Reformationssonntag

Welches sind die Schätze 
aus der eigenen reformierten 
und reformatorischen Tradi-
tion, die wir heute ans Licht 
bringen und an die, die nach 
uns kommen, weitergeben 
möchten? Die Zürcher Bi-
bel ist neu übersetzt. Sie hat 
sich als die qualitativ beste 
Übersetzung der Bibel auf 
Deutsch international ei-
nen Namen gemacht. Wer 

wird sie künftig lesen? Wir 
haben eine wunderbare In
frastruktur und alles, was 
wir brauchen, um miteinan-
der hier in Maur Kirche zu 
sein und zu gestalten. Wer 
wird unsere Behörden, unse-
re Gottesdienste in zwanzig, 
dreissig Jahren mittragen? 

Wir gehen als reformierte 
Kirche dem Reformations-
jubiläum entgegen. Können 

wir den Schatz des Evange
liums gemeinsam bergen 
und neu bedenken, neu zur 
Sprache bringen und was er 
uns heute mit auf den Weg 
gibt? 

Augen für die Welt ha-
ben – das ist der Schatz, den 
die Zürcher Reformatoren 
einst in der Bibel entdeckt 
und als Grundhaltung in 
Gesellschaft und Politik ein-
gebracht haben. Können wir 
ihren Mut, ihre Zuversicht 
heute teilen? Und was ist 
unser Beitrag in einer Welt 
und Gesellschaft, in der sich 
so viele in den Raum des Pri-
vaten zurückgezogen haben? 
Kann Kirche, kann Glauben 
heute eine öffentliche Stim-
me sein und der Gottesdienst 
ein Ort, an dem wir etwas 
für uns selbst und die Welt, 
in der wir leben, erfahren? 

Die Reformation ist von 
der ganzen Anlage her ein 
Fortsetzungsprojekt. Und 
als Fortsetzungsprojekt 
soll es denn auch gefeiert 
werden im Gottesdienst 
zum Reformationssonntag 
vom 2. November, an dem 
die Konfirmandenklasse 
Ebmatingen-Binz-Forch 
mitwirken wird.

Pfarrerin Pascale Rondez

Titelblatt Froschauer Bibel Zürich.

Stellenwechsel 

Frau Pfrn. Karolina Huber 
ist kürzlich mit ihrem Mann 
Pfr. Heinz Wulf in Wohlen 
BE als Pfarrehepaar gewählt 
worden. Im Februar 2015 
werden sie dort gemeinsam 
eine Pfarrstelle antreten. 
Ihr Wunsch, miteinander 
im Pfarramt tätig zu sein, 
geht nun in Erfüllung. 

Abschied nehmen ist nie 
leicht – weil durch sie Ver-
schiedenes neu entstanden 
ist – und stellt alle Betrof-
fenen vor neue Herausfor-
derungen. Dieser neuen 
Situation wollen wir uns 
stellen, und zwar als Kir-
chenpflege zusammen mit 
Ihnen als Gemeinde.

Frau Pfrn. Karolina Hu-
ber wird bis zum 31. Januar 
angestellt.

Karl Walder, Präsidium
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Info

Veranstaltungen
Oktober
Freitag, 31. Oktober 
bis 14. November
Päckliaktion
Abgabestellen: Gemeinde-
verwaltung Maur, 
KGH Gerstacher, Kirche 
St. Franziskus, Ebmatingen, 
Zollingerheim, Forch. Ref. 
Kirchgemeinde und Kath. 
Pfarrvikariat Maur.

Freitag, 31. Oktober

Metzgete mit Jazzmusik
Ab 17.30 Uhr
es spielt live die «Oldhouse 
Jazzband», Grosser Saal, 
Zollingerheim Forch.

Hot-Stone-Schiff
19.30–22 Uhr
Schiffsteg Maur. 
SGG Maur.

November
Samstag, 1. November

Altpapiersammlung
Ganze Gemeinde, 
Meldungen über bereit-
gestelltes, jedoch nicht 
abgeholtes Papier sind am 
Sammeltag unter Tel.  
043 366 13 16 zu richten. 
Gesundheitssekretariat 
Maur.

Thailändisch kochen
11–15 Uhr
authentisch thailändisch 
kochen mit ThaiKo, 
Schulküche Looren,  
Trakt A, 150 CHF/Pers., 
Anmeldung nötig. 
Fortbildungskommission 
Maur.

Burg und Mühle Maur
geöffnet. 14–17 Uhr
Burg Maur, Ortsmuseum 
Mühle Sagi Maur. 
Museen Maur.

Aktion Weihnachtspäckli
Sammelzeit vom 
1. bis 15. November von 
Weihnachtspäckli zur 
Verteilung in Albanien, 
Bulgarien, Rumänien, 

Serbien usw., Abgabestel-
len Ebmatingen: KGH 
Gerstacher, 1. Stock; Maur 
Gemeindehaus, Empfang; 
Aesch-Forch Zollinger-
heim, Sekretariat. Bitte die 
jeweiligen Öffnungszeiten 
beachten. Kath. Pfarrvika
riat St. Franziskus, 
Embatingen.

Sonntag, 2. November

Reformationssonntag
10 Uhr
Kirche Maur. 
Ref. Kirchgemeinde Maur.

Räbeliechtli-Umzug
18.15 Uhr
Ort und Programm siehe 
«Maurmer Post». Frauen-
verein Maur-Uessikon.

Montag, 3. November

Festtagsmenü
18–22 Uhr
«Festtagsmenü wie beim 
Sternekoch», Kochkurs mit 
Hausi Burgener, Schul-
küche Looren, Trakt A, 
Schulhaus Looren, Anmel-
dung nötig, 100 CHF/Pers. 
Fortbildungskommission 
Maur.

Montag, 3., bis Freitag, 
7. November

Besuchswoche
Ganze Woche Besuchs-
woche Schule Gassacher, 
Binz. Schule Gassacher, 
Binz.

Dienstag, 4. November

ELKI-Treffen
10 bis 11 Uhr
Eltern-Kinder-Treffen, 
Spielplatz hinter dem 
Kindergarten Maur, bei 
schlechtem Wetter im 
KGH Kreuzbühl Maur. 

Wanderung Senioren
Rotkreuz ZG–Küssnacht 
a.R. SZ, leichte Herbst
wanderung durch die 
Kantone Zug und Schwyz, 
Wanderleiter Oskar Bach-
mann. Wandergruppen 
Maur.

Festtagsmenü
18–22 Uhr
«Festtagsmenü wie beim 
Sternekoch», Kochkurs 
mit Hausi Burgener, Schul-
küche Looren, Trakt A, 
Schulhaus Looren, Anmel-
dung nötig, 100 CHF/Pers. 
Fortbildungskommission 
Maur.

Räbeliechtli-Umzug
18.15 Uhr
Ebmatinger Räbeliechtli-
Umzug, Besammlung und 
Start im Primarschulhaus 
Leeacher, Ebmatingen. 
Route: Säntisstr.–Leeacher-
str.–in der Oberwies–Gerst
acherstr.–Hasenbüelstr.–
Singen beim ref. KGH 
Gerstacher–Leeacherstr.–
Bachtelstr., anschliessend 
Punsch, Glühwein, Brezel, 
Kuchen und Wienerli. 
Elternrat Ebmatingen.

Mittwoch, 5. November

Mu-Ki-Treff Spezial
Räbenschnitzen, Angaben 
in der «Maurmer Post» oder 
über Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Mütter- und Väterberatung
9.00–11.15 Uhr
Beratungsstelle Binz, 
Zürichstrasse 234 neben 
dem Lothartreff, Binz. 
Mütterberatung Uster.

Gmüetli-Zmittag
12.30 Uhr
Jugendhaus Maur/Forch, 
Menü und Kochchef  siehe 
«Maurmer Post». Senioren-
kommission Maur.

Kindernachmittag
15–17 Uhr
Kindernachmittag für 
Kinder ab 2. Kindergarten. 
Spielen, verweilen und Ge-
schichten hören, Bibliothek 
Maur, Mühlestr. 1. 
Bibliotheken Maur.

Donnerstag, 6. November

Besuchsmorgen
Besuchsmorgen Schule 
Aesch. Schule Aesch.

Gewerbeapéro
18–20 Uhr
Apéro für alle Gewerbetrei-
benden in der Gemeinde 
Maur, mit Referat von 
Matthias Mölleney 
(ehem. Personalchef): 
«Die Zukunft der Arbeits-
welt», Besenbeiz Stall-
Stube, Steindrüsen/Maur. 
Gemeinde Maur.

Räbeliechtli-Umzug
18 Uhr
ab Schulhausplatz Aesch. 
Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Spielnachmittag
14–17 Uhr
Kirchgemeindehaus 
Gerstacher, Ebmatingen. 
Ortsverein Binz-
Ebmatingen.

Wild-Schiff
19.30–21.30 Uhr
Schiffsteg Maur. 
SGG Maur.

Freitag, 7. November

Förderkonzert 
der Schüler/innen
19 Uhr
Förderkonzert der 
Musikschüler/innen, 
Kirche Maur. 
Musikschule Maur.

Das kleine Weinschiff
18.00–23.30 Uhr
Auf der «Stadt Uster» 
Weinausstellung mit 
Fondue, Raclette und 
Chässchnitte, Schiffsteg 
Maur. eventforyou GmbH, 
Ebmatingen.

Raclette-Schiff
19.30–21.30 Uhr
Schiffsteg Maur. 
SGG Maur.

Freitag, 7., bis Sonntag, 
9. November

Fischmetzgete
Grosse Fischmetzgete für 
den Gourmet, Fische aus 
dem Greifensee. 
Rest. Schifflände. 
Reservation von Vorteil. 
Rest. Schifflände Maur.

Samstag, 8. November

Aktion Weihnachtspäckl 
Sammelzeit bis 15. Novem-
ber von Weihnachtspäckli 
zur Verteilung in Albanien, 
Bulgarien, Rumänien, 
Serbien usw., Abgabestel-
len Ebmatingen: KGH 
Gerstacher, 1. Stock; Maur 
Gemeindehaus, Empfang; 
Aesch-Forch Zollinger-
heim, Sekretariat. Bitte die 
jeweiligen Öffnungszeiten 
beachten. Kath. Pfarrvika-
riat St. Franziskus, Ebma-
tingen.

Zentralbibliothek
10 Uhr
«Wikipedia einmal 
anders – Freiwillige, Freaks 
und Vandalenjäger», 
Skurriles und Interessantes 
in der Wikipedia und ihren 
Tochtergesellschaften, ZB, 
Seminarraum B, Zähringer-
platz 6, Zürich. ZB Zürich.

Schatzchammer im
Wettsteinhaus
13.30–16.00 Uhr
Wettsteinhaus. Ortsverein 
Aesch/Scheuren/Forch.

Das kleine Weinschiff
14.00–23.30 Uhr
Auf der «Stadt Uster» 
Weinausstellung mit 
Fondue, Raclette und 
Chässchnitte, Schiffsteg 
Maur. eventforyou GmbH, 
Ebmatingen.

Absenden 
Gemeindeschiessen
19.30 Uhr
für Maur und Fällanden, 
Looren Maur, mit Wettbe-
werb, Kaffee und Kuchen, 
Schützenverein Maur-Binz-
Fällanden.
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